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Grundstock an Operatoren nach KMK (2022) und IQB (2022) 
 
Die folgende Tabelle enthält die in Deutschland für zentrale Abschlussprüfungen gültigen 
Operatoren, die in Abituraufgaben der naturwissenschaftlichen Fächer vorkommen können. 
Die Beschreibung ist den Angaben der KMK bzw. des IQB entnommen, die Beispiele entstam-
men realen Aufgabenformulierungen. Die Einschätzung des AFB beruht auf der Analyse zahl-
reicher Aufgabenstellungen und beschreibt den überwiegend in Betracht kommenden AFB. 
Je nach Vorkenntnissen der Lernenden und weiteren Angaben in der jeweiligen Aufgaben-
stellung lässt sich der AFB präzisieren.  
 

Operator Beschreibung Beispiel AFB 

ableiten Auf der Grundlage von Er-
kenntnissen oder Daten 
sachgerechte Schlüsse zie-
hen. 

Leiten Sie aus den angegebenen Struk-
turformelausschnitten der Makromole-
küle die mechanisch-thermischen Eigen-
schaften der Kunststoffe ab.  

II 

abschätzen Durch begründete Überle-
gungen Größenwerte ange-
ben. 

Schätzen Sie die Löslichkeit von Pentan-
1-ol in Wasser ab. Die Löslichkeit von Bu-
tan-1-ol in Wasser beträgt knapp 80 g 
Butan-1-ol pro Liter Wasser. 

II 

analysieren Wichtige Bestandteile, Ei-
genschaften oder Zusam-
menhänge auf eine be-
stimmte Fragestellung hin 
herausarbeiten. Speziell Che-
mie: einen Sachverhalt expe-
rimentell prüfen 

Analysieren Sie die dargestellten Struk-
turen hinsichtlich ihrer Eignung als Tex-
tilfarbstoff für Baumwolle. 
Analysieren Sie die Ihnen vorliegende 
Probe auf das Vorhandensein von Ei-
sen(II)-Ionen. 

II/III 

aufstellen for-
mulieren 

Chemische Formeln, Glei-
chungen, Reaktionsgleichun-
gen oder Reaktionsmecha-
nismen entwickeln. 

Stellen Sie die Reaktionsgleichung für die 
Verbrennung von Pentan auf. 
Formulieren Sie den Reaktionsmechanis-
mus der radikalischen Polymerisation 
von Vinylchlorid. 

II 

Hypothesen 
aufstellen 

Eine Vermutung über einen 
unbekannten Sachverhalt 
formulieren, die fachlich fun-
diert begründet wird. 

Wenn Acetylsalicylsäure zu lange im Ma-
gen verbleibt, kann sie Schädigungen in 
den Zellen der Magenschleimhaut verur-
sachen. Stellen Sie eine Hypothese zur 
Erklärung dieser Nebenwirkung auf. 

III 

angeben, nen-
nen 

Formeln, Regeln, Sachver-
halte, Begriffe oder Daten 
ohne Erläuterung aufzählen 
bzw. wiedergeben. 

Nennen Sie allgemeine Faktoren, die die 
Lage des chemischen Gleichgewichts be-
einflussen können. 

I 

auswerten Beobachtungen, Daten, Ein-
zelergebnisse oder Informa-
tionen in einen Zusammen-
hang stellen und daraus 
Schlussfolgerungen ziehen. 

In dem vorgestellten Experiment wurden 
folgende Ergebnisse gemessen: …  
Werten Sie diese aus. 

III 
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begründen Gründe oder Argumente für 
eine Vorgehensweise oder 
einen Sachverhalt nachvoll-
ziehbar darstellen. 

Begründen Sie die unterschiedlichen 
pKs-Werte der beiden isomeren But-2-
endisäuren Maleinsäure und Fumar-
säure. 

II/III 

berechnen Die Berechnung ist ausge-
hend von einem Ansatz dar-
zustellen. 

Berechnen Sie den pH-Wert einer Pro-
pansäurelösung (c = 0,1 mol/L). 

II 

beschreiben Beobachtungen, Strukturen, 
Sachverhalte, Methoden, 
Verfahren oder Zusammen-
hänge strukturiert und unter 
Verwendung der Fachspra-
che formulieren. 

Beschreiben Sie Aufbau und Funktions-
weise einer galvanischen Zelle am Bei-
spiel der Daniell-Zelle. 

I/II 

beurteilen Das zu fällende Sachurteil ist 
mithilfe fachlicher Kriterien 
zu begründen. 

Beurteilen Sie die Eignung der aufgeliste-
ten Kunststoffe als Supportmaterial für 
3D-Druckobjekte. 

III 

bewerten Das zu fällende Werturteil ist 
unter Berücksichtigung ge-
sellschaftlicher Werte und 
Normen zu begründen. 

Bewerten Sie ausgewählte Aspekte der 
Nachhaltigkeit von Textilien aus Baum-
wolle und aus Polyester. 

III 

darstellen Strukturen, Sachverhalte 
oder Zusammenhänge struk-
turiert und unter Verwen-
dung der Fachsprache for-
mulieren, auch mithilfe von 
Zeichnungen und Tabellen. 

Stellen Sie die Gewinnung von Lithium 
aus Lithiumsalzen in einem Flussdia-
gramm dar.  

I 

diskutieren Argumente zu einer Aussage 
oder These einander gegen-
überstellen und abwägen. 

Diskutieren Sie den Einfluss des pH- 
Wertes auf die Lage des Gleichgewich-
tes. 

III 

erklären Einen Sachverhalt nachvoll-
ziehbar und verständlich ma-
chen, indem man ihn auf Re-
geln und Gesetzmäßigkeiten 
zurückführt. 

Erklären Sie den Verlauf der Titrations-
kurve anhand relevanter Punkte. 

II 

erläutern Einen Sachverhalt veran-
schaulichend darstellen und 
durch zusätzliche Informati-
onen verständlich machen. 

Erläutern Sie den Mechanismus der 
elektrophilen Addition von Brom an Cyc-
lohexen. 

II 

ermitteln Ein Ergebnis oder einen Zu-
sammenhang rechnerisch, 
grafisch oder experimentell 
bestimmen. 

Ermitteln Sie aus den gegebenen Daten 
den Zusammenhang zwischen dem pH-
Wert und der Konzentration an Hydro-
nium-Ionen. 

II 

herleiten Mithilfe bekannter Gesetz-
mäßigkeiten einen 

Leiten Sie aus dem Zusammenhang zwi-
schen der Reaktionsgeschwindigkeit und 

II/III 
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Zusammenhang zwischen 
chemischen bzw. physikali-
schen Größen herstellen. 

der Temperatur eine allgemeine Regel 
her. 

interpretieren 
deuten 

Naturwissenschaftliche Er-
gebnisse, Beschreibungen 
und Annahmen vor dem Hin-
tergrund einer Fragestellung 
oder Hypothese in einen 
nachvollziehbaren Zusam-
menhang bringen. 

Deuten Sie den isoelektrischen Punkt 
des Polypeptids anhand der gegebenen 
Aminosäure-Bausteine. 

II/III 

ordnen Begriffe oder Gegenstände 
auf der Grundlage bestimm-
ter Merkmale systematisch 
einteilen. 

Ordnen Sie die angegebenen Verbindun-
gen nach steigender Siedetemperatur. 

II 

planen Zu einem vorgegebenen 
Problem (auch experimen-
telle) Lösungswege entwi-
ckeln und dokumentieren. 

Planen Sie ein Experiment, mit dem sich 
der mathematische Zusammenhang zwi-
schen dem pH-Wert einer sauren Lösung 
und ihrer Konzentration an Hydronium-
Ionen bestätigen lässt. 

III 

skizzieren Sachverhalte, Prozesse, 
Strukturen oder Ergebnisse 
übersichtlich grafisch darstel-
len. 

Skizzieren Sie die beim Döbereiner-Feu-
erzeug an der Platinoberfläche ablaufen-
den Vorgänge. 
Skizzieren Sie den Aufbau der verschie-
denen Klassen von Tensiden. 

I/II 

untersuchen Sachverhalte oder Phäno-
mene mithilfe fachspezifi-
scher Arbeitsweisen erschlie-
ßen. 

Untersuchen Sie die vorliegende Probe 
auf die Anwesenheit von Aluminium-Io-
nen. 
Untersuchen Sie anhand der Messdaten 
den mathematischen Zusammenhang 
zwischen der Zellspannung und der Kon-
zentration der Silber-Ionen in der Lö-
sung. 

II/III 

vergleichen Gemeinsamkeiten, Ähnlich-
keiten und Unterschiede kri-
teriengeleitet herausarbei-
ten. 

Vergleichen Sie Aufbau und Funktions-
weise einer galvanischen Zelle und einer 
Elektrolysezelle am System 
Zink/Iod/Zink(II)-iodid. 

II 

zeichnen Objekte grafisch exakt dar-
stellen. 

Zeichnen Sie den Verlauf der Titrations-
kurve anhand der vorgegebenen 
Messwerte. 

I/II 

 


